
ANDREASSTRASSE WORMS: Straße wird in bestehende Tempo 30-Zone integriert
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Bitte lesen Sie weiter auf Seite 2 Die Markierungsarbeiten waren am Dienstagmorgen im Gange. Foto: Robert Lehr

Der Wormser Floßhafen ist wieder Austragungsort der Worms Masters im 
Rheinspringen und Blobbing. Foto: Manuel Sablowski
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* immer preisgünstig & nachhaltig! *
Klug kaufen im

KAUFHAUS DERWIEDERKEHR
Alles, was ein Haus – Halt hergibt

Gebrauchtwarenkaufhaus * Fr., 13–18 Uhr & Sa., 10–14 Uhr
Worms, Carl-Schurz-Straße 2 23_25m
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In unserer Rösterei finden Sie erlesene Kaffeespezialitäten,

biologisch bekömmlich. Wir achten auf fairen Handel.

Weckerlingplatz 1
67547 Worms

Öffnungszeiten:
Di.–Fr., 10–18 Uhr
Sa., 9–16 Uhr

Telefon: 06241 30 25 523
www.eicherkaffee.de
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Bitte beachten Sie unsere Son-
derthemen auf den Seiten 14 und 15 
sowie 19 bis 23

NIBELUNGENLAND: Bauernschlacht, Traubenblütenfest und Rheinspringen-WM laden ein

Buntes Programm bis Montag 
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Ein Foto der Vermissten. 
Quelle: Polizei Hessen

Der heutigen Ausgabe liegen – in Teilen bzw. in der 
Gesamtauflage – folgende Prospekte bei:

Wir bitten um freundliche Beachtung unserer Beilagenkunden.

TERMINE

Stammtisch 
und Skatabend

Am heutigen Mittwoch, 
dem 18. Juni, findet ab 19 Uhr 
wieder der beliebte Stamm-
tisch in der Kultur-und Begeg-
nungsstätte beim „Hambur-
ger Tor e.V.“ in der Bärengas-
se17 statt. Ebenfalls dort trifft 
sich ab 18.30 Uhr auch die 
Skatrunde. Alle sind eingela-
den. Getränke und Snacks 
sind gegen Spende erhältlich.

Gästeführung 
„Heiliger Sand“

Am Donnerstag, dem 19. 
Juni, führt Jutta Bingenhei-
mer um 13 Uhr über den ältes-
ten erhaltenen jüdischen 
Friedhof Europas, welcher Teil 
des UNESCO Welterbes in 
Worms ist. Besonderheiten 
und Geschichten zu den Grab-
steinen werden erzählt. So die 
Geschichte der Wormser Jüdin 
Ida Strauss , die mit der Tita-
nic unterging. Anmeldungen 
per E-Mail an mibeti@outlook.
de (Jutta Bingenheimer) oder 
unter Telefon 0171 2043740.

Es dreht sich alles 
um die Liebe

Die nächste „Wunder-Bar“ 
in der Ev. Kirche in Worms-
Neuhausen am Freitag, dem 
20. Juni, um 19.30 Uhr, dreht 
sich diesmal ganz um die Lie-
be. Es gibt romantische Texte 
aus der Bibel und Henna-
Künste von Daniyah, dazu 
Musik aus Bollywood-Filmen, 
geistliche Lieder und Süßes 
aus Pakistan. Gerne darf etwas 
zum Naschen mitgebracht 
werden. Für Getränke ist ge-
sorgt.

Sommer, Spaß 
und Sonnenschein

Die Wormser Lutherge-
meinde lädt zum Jakobs Kin-
der-Morgen am Samstag dem 
21. Juni, von 10 bis 12 Uhr in 
den Gustav-Adolf-Saal, Dies-
terwegstraße 1, ein. Jakob, 
der kleine Stoffesel, begleitet 
durch den Morgen mit bibli-
schen Geschichten, Gesang 
und Basteleien. Infos per E-
Mail an constanzeKrueger99@
gmx.de oder barbara-stein@
arcor.de

Musikalische Andacht 
Der Ökum. Chor Eich lädt 

ein zu einer musikalischen 
Andacht am Sonntag, dem 22. 
Juni, um 17 Uhr, in der Trauer-
halle auf dem Friedhof in Eich.

Fortsetzung von Seite 1

Mehr Sicherheit 
für Radfahrer

Grundsätzlich soll zwischen 
allen Parkplätzen und der Fahr-
gasse ein Sicherheitstrennstrei-
fen von 50 cm Breite Radfahrer 
vor sich plötzlich öffnenden Au-
totüren schützen. 

Durch die Entfernung der 
Mittelmarkierung auf gesamter 
Strecke, die Stellplätze und die 
Sicherheitstrennstreifen wird 
die Fahrgasse insgesamt schma-
ler werden. Damit sollen das Ge-
schwindigkeitsniveau in der An-
dreasstraße gesenkt und die Auf-
merksamkeit der Verkehrsteil-
nehmer erhöht werden. Für Rad-
fahrende wird zudem in der Zu-
fahrt zur Kreuzung Valcken-

bergstraße eine Besonderheit 
eingerichtet. Neben einer sepa-
raten Aufstellfläche erhöht ein 
sogenanntes Ampeltrittbrett den 
Komfort. 

Damit können sich Radelnde, 
die hier auf ihre Grünphase an 
der Ampel warten, an einem 
Griff festhalten und ihren Fuß 
abstützen, ohne vom Rad stei-
gen zu müssen.

Falls dieses Angebot von Rad-
fahrern angenommen wird, 
plant die Stadt Worms weitere 
Einsatzorte für Ampeltrittbret-
ter. Die Gesamtmaßnahme er-
folgt witterungsabhängig in den 
nächsten Tagen.

AUS DEM POLIZEIBERICHT

POL-PDWO – Worms/Tau-
nusstein (ots) Seit dem 28. Mai 
2025 wird die 16-jährige Sophie 
Pascal Marker aus Taunusstein 
vermisst. Die Vermisste ver-
ließ im Laufe des Tages die Ju-
gendeinrichtung in der Platter 
Straße und ist seitdem unbe-
kannten Aufenthalts. Die Ju-
gendliche ist 160 cm groß, 
schlank und hat lange dunkel-
blonde Haare. Ihre aktuelle Be-
kleidung ist nicht bekannt.

Die Vermisste hielt sich in 
der Vergangenheit wiederholt 
in den Bereichen Worms, Saar-
brücken und Wiesbaden auf. 
Die bisherigen Suchmaßnah-
men führten nicht zu ihrem 
Auffinden. Hinweise auf den 

Aufenthaltsort der Vermissten 
nimmt die Wiesbadener Krimi-
nalpolizei unter Telefon 
0611/345 -0 sowie jede andere 
Polizeidienststelle entgegen.

16-jährige Jugendliche mit Bezügen nach Worms 
wird vermisst

WORMS: Grüne wollen mit Baum- und Blühpatenschaften Engagement für eine klimaresiliente Stadt fördern

„Klimaschutz als Gemeinschaftsaufgabe“
Die Fraktion von BÜNDNIS 

90/DIE GRÜNEN im Wormser 
Stadtrat hat einen Antrag auf 
den Weg gebracht, um die Ein-
führung eines städtischen Pa-
tenschaftsprogramms für Bäu-
me und Beete in Worms zu er-
möglichen. Ziel sei es, bürger-
schaftliches Engagement für 
Stadtgrün gezielt zu fördern und 
sichtbar zu machen, so die 
Wormser Grünen.

„Unsere Stadt steht angesichts 
zunehmender Hitzetage vor gro-
ßen Herausforderungen. Stadt-
bäume und blühende Beete sind 
nicht nur schön anzusehen, son-
dern übernehmen eine wichtige 
Funktion für das Stadtklima“, 
erklärt Anna Biegler, Fraktions-
vorsitzende der Grünen im 
Wormser Stadtrat. „Wir wollen 
den Bürgerinnen und Bürgern 
die Möglichkeit geben, sich aktiv 
daran zu beteiligen mit einer 
Baum- oder Blühpatenschaft.“

Das Konzept orientiert sich 
am Leipziger Vorbild „Baum-
starke Stadt“, das seit 1997 er-
folgreich besteht. Dort können 
Bürgerinnen und Bürger, Unter-
nehmen und Vereine mit einer 
Spende die Pflanzung neuer 
Bäume ermöglichen. Ein Drittel 
der Stadtbäume in Leipzig wird 

inzwischen über Spenden finan-
ziert. Ein Modell, das die Grü-
nen auch für Worms für umsetz-
bar halten.

Koordinierte Struktur 
fehlt

„In Worms gibt es bereits viele 
engagierte Menschen, die Bäu-
me oder Beete pflegen. Was 
fehlt, ist eine koordinierte Struk-
tur, die dieses Engagement för-
dert, sichtbar macht und erleich-
tert“, so Biegler. 

„Mit einem städtischen Paten-
schaftsprogramm können wir 
genau das erreichen.“ 

„In Leipzig werden Bäume 
auch aus persönlichen Anläs-
sen wie einer Geburt, Taufe, 
Hochzeit oder zum Gedenken 
an Verstorbene gespendet“, er-
gänzt Heike Jores, stellvertre-
tende Fraktionsvorsitzende. 
„Eine Plakette nahe des Bau-
mes erinnert an diese besonde-
ren Ereignisse. Das macht die 
Baumpatenschaft zu etwas sehr 
Persönlichem.“

Identifikation 
und Teilhabe

Neben den Baumpatenschaf-
ten sollen auch Blühpaten-
schaften eingeführt werden – 
etwa für Beete entlang der 
Stadtmauer, in Parkanlagen 
oder auf öffentlichen Plätzen. 
Damit werde nicht nur das 
Stadtbild verschönert, sondern 
auch die Artenvielfalt gefördert. 

„Jeder kann einen 
Beitrag leisten“

„Ein solches Projekt stärkt 
das Miteinander in der Stadt 
und zeigt, dass jeder und jede 
einen Beitrag zum Klima- und 
Artenschutz leisten kann“, sagt 
Carolin Cloos, ebenfalls stellver-
tretende Fraktionsvorsitzende. 
„Es geht um Identifikation, 
Teilhabe und um das Gefühl: 
Das ist auch mein Baum, mein 
Beet, meine Stadt.“ Die Grünen 
hoffen nun auf breite Unter-
stützung im Stadtrat. „Klima-
schutz ist eine Gemeinschafts-
aufgabe. Wenn Politik, Verwal-
tung und Bürgerschaft an ei-
nem Strang ziehen, gewinnen 
am Ende alle – auch die kom-
menden Generationen.“

Foto: 123rfcom/volff



Rufen Sie uns an. Wir beraten Sie gerne:

Verwandeln Sie Ihren Außenbereich 
in eine Wohlfühloase!

Terrassenüberdachung • Eingangsüberdachung • Balkonüberdachung • Carports • Wintergarten • Lamellendach • Markisen

NICHT VERPASSEN!

SUMMER 
SALES
20 %

auf alle Überdachungen
(gültig bis zum 30.6.2025)

TERRASSENÜBERDACHUNG
25

_2
3m

SUNNY ROOFS – Ihr Partner in Ihrer Region · (0 62 47) 8 22 94 76
E-Mail: anfrage@sunnyroofs-ueberdachungen.de · www.sunnyroofs-ueberdachungen.de

Ihre Vorteile auf einen Blick:
• Modernes und zeitloses Design
• Langlebig und wetterfest 
• Qualitätsmaterialien 
• Erhöht den Wohnkomfort
• Wartungsarm und stabil 
• Nachhaltig und hochwertig 

LAMELLENDACH

CARPORT

(0 62 47)

8 22 94 76

Bi
ld

: P
ixa

ba
y.

co
m



Mittwoch, 18. Juni 20254 LOKALES

BEAUTYSALON WORMS: Studio Hautsache, Valentinas Kosmetik und Kälte-Power laden am 21. Juni zum Tag der offenen Tür in der Alzeyer Straße 39 ein

Ein neues Kapitel beginnt
Studio Hautsache, Valentinas 

Kosmetik und Kälte-Power laden 
am Samstag, dem 21. Juni, herz-
lich zum gemeinsamen Tag der 
offenen Tür ein. Von 11 bis 15 Uhr 
können Besucherinnen und Be-
sucher in der Alzeyer Straße 39 
neue Behandlungen entdecken 
und bei Snacks, Drinks und ent-
spannter Atmosphäre gemein-
sam auf ein neues Kapitel ansto-
ßen. Ebenfalls können sich die 
Gäste an diesem Tag auf ein Ge-
winnspiel, exklusive Rabatte und 
tolle Aktionen freuen. 

Mit  neuen Behandlungen 
in die Zukunft

Petra Vogel, Gründerin des 
Studios und zertifizierte Fach-
kosmetikerin und Permanent 
Make Up Artist,  übergibt den 
Beautysalon Hautsache an die-
sem Tag offiziell an ihre Tochter 
Alina Sanchez-Vogel, die zusätz-
lich zu Wimpern - und Augen-
brauenbehandlungen mit der 
dauerhaften Haarentfernung mit 
der 4-Wellen-Diodenlaser-Tech-
nologie in die Zukunft startet. 

Petra Vogel bleibt dem Studio 
weiterhin als Unterstützung er-
halten.

Valentinas Kosmetik 
sorgt für frischen Glow

Valentinas Kosmetik steht 
für umfassende apparative 
Kosmetikanwendungen und 
bietet klassische Schönheits-
behandlungen an. Unter an-

derem sorgt sie mit der origi-
nalen Hydrafacial™-Behand-
lung aus Hollywood für ei-
nen frischen Glow und strah-
lend, gesunde Haut. Unter 
anderem ergänzen auch Mi-
kroneedling und Sugaring 
das Portfolio der Schönheits-
expertin. 

Moderne Kälte- und 
Regenerationskonzepte

Melis Kutlay von Kälte-Power 
ergänzt das Beauty-Angebot in 
Worms mit modernen Kälte- 
und Regenerationskonzepten. 
Dazu gehört unter anderem 

Alpha Cooling® Professional – 
eine innovative Ganzkörper-Käl-
teanwendung, die über die Hän-
de erfolgt und eine innovative 
Lösung bei Beschwerden wie 
Rückenschmerzen, Migräne, 
Tinnitus oder Gelenkschmerzen 
bietet. Neu im Studio ist das 
brainLight®-System: eine au-
dio-visuelle Anwendung mit 
Shiatsu-Massage. Beide Syste-
me sind studienbasiert und för-
dern beispielsweise gezielt Tie-
fenentspannung, Energie, Rege-
neration.

Team wird erweitert
Einen weiteren Baustein für 

ein „Rundum-Wohlfühl-Erleb-
nis“ bildet Vitalina Vais, die ab 
Juli das vielfältige Angebot des 
Wormser Beautysalons mit pro-
fessionellen Nageldesigns und 
kosmetischer Fußpflege erwei-
tert. 

Beim Tag der offenen Tür am 
21. Juni, haben alle Interessierten 
die Gelegenheit, die neuen Ange-
bote kennenzulernen und sich 
persönlich beraten zu lassen. Die 
Beauty-Expertinnen freuen sich 
darauf, zahlreiche Besucherin-
nen und Besucher zu begrüßen.

Neue Behandlungen entdecken: Das Studio Hautsache, Valentinas Kosmetik und Kälte-Power laden zum Tag der offenen Tür im 
Beautysalon Worms ein.
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VG MONSHEIM: Radfahrer genießen Natur, Wein und Gemeinschaft bei der jüngsten Trullo-Radwanderung

Radler trotzen Wetterkapriolen
Von Rudolf Uhrig › Outdoor-Ak-
tivitäten stehen und fallen mit 
dem Wetter. Die erste Hitzewel-
le des Jahres nahm am Sonntag 
wohl eine kleine Auszeit. Im 
Prinzip schien das sogar ideal, 
aber der Morgen war regnerisch 
und schwül – und weitere Re-
genschauer waren angekündigt.

Trotzdem bestiegen viele Rad-
lerinnen und Radler ihr Fahrrad 
und begaben sich auf den Rund-
kurs der Trullo-Radwanderung 
in der Verbandsgemeinde 
Monsheim, also durch Mons-
heim, Wachenheim, Mölsheim, 
am Steigerhof in Flörsheim-
Dalsheim vorbei wieder nach 
Monsheim zurück. Wer wollte, 
konnte dann sogar sozusagen 
grenzüberschreitend radeln und 
ein „Zipfelchen“ von Bocken-
heim streifen. 

Denn seit 2007 kooperieren 
die Verbandsgemeinde Mons-
heim, die die Trullo-Radwande-
rung schon seit 1997 alljährlich 
durchführt, mit dem Kultur- 
und Verkehrsverein Bocken-
heim. Somit durften auch rund 
um die Weinberge der Edelwein-

baugemeinde, dem „Tor der 
Pfalz“ geradelt werden. Das Gu-
te daran ist, man kann bei die-
ser Tour ein- und aussteigen, wo 
man möchte. 

Überall „Hiwwel rauf, Hiwwel 
runter“ und soweit das Auge 
blickt, Weinberge, sanfte Hügel 
und Himmel. Leider oft eben 
trüb und drohend an diesem Ju-

ni-Sonntag. Aber wiederum 
tröstlich, es gibt keine langen 
Wege bis zum nächsten Trullo. 
Und da kam die alte Volksweis-
heit zum Tragen: „Essen und 
Trinken hält Leib und Seele zu-
sammen“. 

Oder doch nicht? Denn was 
war da an Trullo Nr. 15 zu lesen: 
„Aufgrund der Wetterverhältnis-

se findet kein Essen von Laras 
Kantinchen statt. Der Wein-
stand hat auf – mit frischer Bre-
zel“. 

Die Radler nahmen es gelas-
sen. Und sie kreierten sogar in 
der Kreuzgewann am Nußbaum 
einen neuen Trinkspruch: 
„Komm trocken heim, aber nur 
von außen …!“

„Hiwwel rauf, Hiwwel runter“ war entlang der Trullos und der Rundstrecke für Essen und Trinken gesorgt. Foto: Rudolf Uhrig

TERMINE

Neuer jüdischer Friedhof 
Am Sonntag, dem 22. Juni, 

findet eine Führung auf dem 
neuen jüdischen Friedhof in 
Worms-Hochheim, Eckenbert-
straße 114 (Haupteingang) um 
11 Uhr statt. Die im Darmstäd-
ter Jugendstil erbaute Trauer-
halle ist ein kleiner Schatz und 
gehört zu der bedeutendsten 
in Rheinland-Pfalz. Die Füh-
rung kostet 10 Euro. Anmel-
dungen bitte per E-Mail an 
mibeti@outlook.de oder unter 
Telefon 0171 204 3740. Männer 
bitte an eine Kopfbedeckung 
denken. 

Photovoltaik auf 
Mehrparteienhäusern

Photovoltaik in Mehrfamili-
enhäusern bietet großes Po-
tenzial. In einer Online-Veran-
staltung am Dienstag, dem 24. 
Juni, können sich Gebäudeei-
gentümer, Wohnungseigentü-
mergemeinschaften (WEG), 
Einzeleigentümer sowie Bau-
gesellschaften um 18 Uhr in-
formieren. Die Anmeldung 
erfolgt über www.vhs-worms.de
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Nun ist es Abend, nun ist es genug. 
Nun bring mich, Herr, in deine Hände. 

Es war so schwer, als ich mich selber trug. 
Nun trägst du mich in Liebe und ohne Ende.

Teresa von Ávila

Gott, der Herr, rief zu sich in sein himmlisches Reich 
meine Mama und liebevolle Oma

Katharina Reeb
geb. Müller

* 11. Januar 1934      † 13. Juni 2025

Mit traurigem Herzen nehmen wir Abschied
Gabi mit Merten und Gesa

Das Requiem feiern wir am Freitag, den 20. Juni 2025, um 9:30 Uhr 
in der Pfarrkirche St. Remigius in Osthofen.
Anschließend findet die Beerdigung um 11 Uhr auf dem Bergfriedhof statt.

Mittwoch, 18. Juni 202512

Tr auer
und  

Gedenken

Anzeigenschluss
für Traueranzeigen:

Dienstag, 11 Uhr
für die Mittwochs-
ausgabe

Freitag, 10 Uhr
für die Samstagsausgabe

Wenn ein 
geliebter
Mensch stirbt …
Mit einer Traueranzeige
oder Danksagung 
im Nibelungen Kurier 
erreichen Sie 
nahezu alle Haushalte 
im Erscheinungsgebiet 
dieser Zeitung.

Wenn ein 
geliebter
Mensch stirbt …
Mit einer Traueranzeige
oder Danksagung 
im Nibelungen Kurier 
erreichen Sie 
nahezu alle Haushalte 
im Erscheinungsgebiet 
dieser Zeitung.
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Je schöner und voller die 
Erinnerung, 

desto schwerer die Trennung. 
Aber die Dankbarkeit verwandelt 
die Qual der Erinnerung in eine 

stille Freude.

Dietrich Bonhoeffer



STADTBIBLIOTHEK WORMS: Pen-and-Paper-Rollenspielabend am 20. Juni um 18.30 Uhr 
Kooperation mit dem Rollenspielverein Kurpfalz

Zahlreiche Abenteuer erleben

Cocktailabend für Frauen

LIEBFRAUENKIRCHE: Probestunde am 21. Juni ab 10 Uhr im gotischen Gotteshaus

Kirchenchöre kennenlernen

13Mittwoch, 18. Juni 2025 LOKALES

Würfel rollen, Geschichten 
erwachen zum Leben und Hel-
den werden geboren – am Frei-
tag, dem 20. Juni, verwandelt 
sich die Stadtbibliothek wieder 
in eine Bühne für Fantasie und 
gemeinsames Erzählen: Beim 
Pen-and-Paper-Abend im Klei-
nen Saal/MINT-Raum sind alle 
willkommen, die Lust auf span-
nende Geschichten und kreati-
ves Spiel haben. In Kooperation 

mit dem Rollenspielverein Kur-
pfalz lädt die Stadtbibliothek von 
18.30 bis 22 Uhr zu einem be-
sonderen Abend ein, bei dem 
Einsteigerinnen und Einsteiger 
ebenso wie erfahrene Spieler auf 
ihre Kosten kommen. Ob Fanta-
sy, Science-Fiction oder ganz an-
dere Welten – verschiedene 
Spielsysteme stehen zur Aus-
wahl und erfahrene Spielleiterin-
nen und -leiter helfen gern beim 

Einstieg. Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich – einfach vor-
beikommen, mitspielen, mitfie-
bern! Der Spieleabend ist der 
Auftakt für eine neue Veranstal-
tungsreihe: Zukünftig wird es 
regelmäßig – voraussichtlich 
einmal im Monat – Spieleaben-
de geben, die Raum für Aus-
tausch, Gemeinschaft und das 
Eintauchen in fantastische Wel-
ten bieten. Der Eintritt ist frei.

Die Chorgruppen von Lieb-
frauen laden alle Interessierten 
ein, in die Kirchenmusik in der 
Liebfrauenkirche hineinzu-
schnuppern. 

Am Samstag, dem 21. Juni, 
bietet sich ab 10 Uhr in der Lieb-
frauenkirche die Chance zum 
Kennenlernen und Mitsingen. 
Der Gregorianische Choral, der 

sich seit 1940 in Liebfrauen mit 
den Antiphonaren, der Männer-
schola in Liebfrauen, etabliert 
hat, lädt ebenso ein wie der vier-
stimmige gemischte Chor. 

Von 10 bis 11 Uhr können In-
teressierte sanft in den Traditi-
onsgesang eines Gregoriani-
schen Chorals in der Akustik ei-
ner gotischen Kirche einstei-

gen. Ab 11.15 Uhr lädt dann der 
Liebfrauenchor ein. Vorkennt-
nisse beim Singen, speziell bei 
den Antiphonaren, sind zwar 
von Vorteil, aber keine Bedin-
gung. 

Anmeldungen und Fragen 
unter Telefon 06241/44267 oder 
per E-Mail bei Gabriele Menrath 
an gabi@menrath-online.de

Die Landfrauen Flörsheim-
Dalsheim veranstalten am 
Freitag, dem 27. Juni, um 19 
Uhr, einen  „Spritzigen Som-
merabend“ nur für Frauen mit 
Cocktails, Tanz und guter Lau-

ne im Sängerheim. Die Teil-
nahme kostet für Mitglieder 17 
Euro, Nichtmitglieder zahlen 
20 Euro. Weitere Informatio-
nen und Anmeldung gerne 
unter Telefon 06243/903195.

Alsheim:
Lilliana Spanagel 
Leon-Oliver Zylinski 
Fenja Engert 
Leticia Amalia Ortigosa

Eich:
Lena Saatze
Tobias Giesen

Aurelia Reinhard
Finn Bryla
Tia Melina Becker
Carlos Rother
Maximilian Hilz
Katharina Kretzinger
Emil Anton
Lennard Uhrig
Gabriel Bär

Gimbsheim:
Lucy Bittermann
Valentin Pfennig
Paul Müller
Luca Deimling
Lorena Janson
Nico Abele
Philip Spies
Marlon Sperling

Hamm/Ibersheim:
Annika Henkel
Lana Ungefehr
Marlene Kraft
Noah Luckas
Milena Damm

Mettenheim:
Carina Herb

Alexander Herb
Milara Kraft
Malia Eremeev
Emma Reinhold

Rheindürkheim:
Chelsy Heigel
Alexander Rost
Nele Kretschmann
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Für die lieben Worte, herzlichen Glückwünsche und einfallsreichen Geschenke anlässlich unserer 
Konfirmation möchten wir uns – auch im Namen unserer Eltern – recht herzlich bedanken.

Herzlichen Dank

Jetzt 
bestellen!

 06241/954501 
www.landgraf-worms.de         täglich 11 - 23 Uhr

Heimservice
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Angebot zum 
Abholen vom 
Do. 19.6. bis 
So. 22.6.2025
Vanille
  Spiess-Döner 
(Hähnchen)

oder normaler 
Döner (Hähnchen)

nur 6 € !
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Traubenblütenfest74.19. bis 23. Juni 2025

Von links: Laura Schweitzer, Anna Schweitzer (Königin) und Carina Schilling repräsentieren das diesjährige Trauben-
blütenfest. Fotos: Rudolf Uhrig

Liebe Weinfreundinnen 
und Weinfreunde,

Westhofen liegt mitten im 
schönen Wonnegau, umgeben 
von sanft geschwungenen Wein-
bergen und den typischen Win-
gertsheisjer – den kleinen, tradi-
tionellen Weinbergshäuschen, 
die hier überall das Bild prägen. 
Mitten im Herzen Rheinhes-
sens, Deutschlands größtem 
Weinbaugebiet. Seit über 2000 
Jahren wachsen hier Reben, die 
zu Weinen mit Charakter und 
Persönlichkeit reifen.

Als Rheinhessische Weinprin-
zessin aus Westhofen lade ich 
Sie herzlich ein, am 19. Juni um 
17 Uhr an der großen Weinpro-

be im Rahmen des Traubenblü-
tenfests teilzunehmen. Freuen 
Sie sich auf spannende Anekdo-
ten und interessante Hinter-
gründe zu den Weinen, mit de-
nen ich Sie durch den Abend 
begleiten werde.

Es erwarten Sie 20 ausgezeich-
nete Weine aus Westhofen und 
der Umgebung – vom fruchtigen 
Riesling bis hin zu edlen Bur-
gundersorten, trocken, feinherb 
und lieblich – für jeden Ge-
schmack ist etwas dabei.

Als Winzertochter weiß ich 
genau, wie viel Engagement 
und Herzblut der WinzerInnen 
in jedem Glas stecken. Dieses 
besondere rheinhessische Ge-
fühl spürt man bei jedem 
Schluck: die Verbundenheit zur 
Heimat, die Freude am Genuss 
und die echte Gastfreundschaft.

Egal ob Seebachwasser oder 
Wein – einzig in Westhofen 
beim Traubenblütenfest stehen 
beide Flüssigkeiten nicht im 
Wettstreit, sondern bilden ge-
meinsam die Grundlage für das 
liebgewonnene Heimatfest.

Kommen Sie vorbei und ent-
decken die Vielfalt unserer 
rheinhessischen Weine.

Eure Katja Klemmer
Vorsitzende des Heimatvereines 

Westhofen e.V.
Rheinhessische Weinprinzessin 

2024/2025 aus Westhofen

die Tage werden wärmer, die 
Abende länger, und zusammen 
mit dem Frühsommer kündigt 
sich auch das Traubenblütenfest 
an.

Wir freuen uns darauf, Sie 
dieses Jahr vom 19. bis 23. Juni 
bei uns in Westhofen zu begrü-
ßen. Es erwarten Sie wie immer 
guter Wein, leckeres Essen, tolle 
Musik und natürlich die unver-
gleichliche Gute-Laune-Stim-
mung unseres Traubenblütenfes-
tes.

Wie schon im letzten Jahr be-
ginnen wir die Festlichkeiten be-
reits donnerstags mit einer Wein-
probe in der altehrwürdigen 
Kellergasse. Am Freitag folgt um 
20 Uhr mit unserer Krönungsze-

remonie am Kelterstein und der 
anschließenden feierlichen Eröff-
nung der Kellergasse der erste 
Höhepunkt des Wochenendes. 

Samstags können Sie bei einer 
Führung durch unseren histori-
schen Ort und die nähere Umge-
bung, den Charme und die Ge-
schichte Westhofens näher ken-
nenlernen. 

Das zweite Highlight unseres 
Festes erwartet Sie sonntags. Um 
16 Uhr startet der große Festum-
zug, dieses Jahr unter dem Mot-
to: „In Westhofen die Reben blü-
hen, Märchenhaftes könnt ihr 
sehen.“ Am Montagabend kön-
nen wir uns ein letztes Mal zu 
einem gemütlichen Beisammen-
sein auf dem Traubenblütenfest 

treffen und die wunderschönen 
Tage ausklingen lassen.

Wir freuen uns schon sehr 
darauf, in der Saison 2025/26 
Westhofen und seine Winzerin-
nen und Winzer repräsentieren 
zu dürfen und laden Sie herzlich 
ein, unser Amtsjahr gemeinsam 
mit uns auf dem Traubenblüten-
fest zu beginnen, dem hoffent-
lich noch viele weitere schöne 
Stunden bei einem der tollen Fes-
tivitäten in Westhofen folgen 
werden.

Wir hoffen, Sie schon bald bei 
uns willkommen zu heißen.

Ihre 
74. Traubenblütenkönigin Anna I

mit ihren Prinzessinnen
Laura und Carina

Programm des 74. Traubenblütenfestes 
vom 19.–23. Juni in Westhofen
DONNERSTAG, 19. JUNI
17–20 Uhr: Weinprobe in der 
historischen Kellergasse mit 
netten Gesprächen

FREITAG, 20. JUNI
18–19 Uhr: Offizielle Verab-
schiedung der 73. Traubenblü-
tenmajestäten in der Aula der 
Otto Hahn Schule
20–21 Uhr: Krönung der 74. 
Traubenblütenkönigin Anna I.
auf dem Kelterstein und Eröff-
nung der Kellergasse
21– 2 Uhr: Weinfrohes Treiben
in der Kellergasse bis hin zum 
Seebach

SAMSTAG, 21. JUNI 
15–17 Uhr: Historischer Rund-
gang durch Westhofen
18–2 Uhr: Weinfrohes Treiben
in der Kellergasse bis hin zum 
Seebach

SONNTAG, 22. JUNI
14 Uhr: Kaffeetafel im Café 
Lichtblick
15–16 Uhr: Aufstellung des 
Festzuges in der Brückenstraße
16–18: Uhr: Großer Festumzug
unter dem Motto: „In Westho-
fen die Reben blühen, Mär-
chenhaftes könnt ihr sehen.“
Wegstrecke: Osthofener Straße – 
Wormser Straße – Am Markt – 
Obere Blenz – Ostendstraße – 
Osthofener Straße –  Wormser 
Straße – Am Markt – Seegasse – 
Hobelsgasse.
18–23 Uhr: Weinfrohes Treiben
in der Kellergasse bis hin zum 
Seebach

MONTAG, 23. JUNI 
18 Uhr: Öffnung der Weinstän-
de in der Kellergasse bis hin 
zur Seebach

Maler- u. Tapezierarbeiten · Spachtel- u. Lasurtechnik
Fassaden-Dämmung · Rustikale Oberputze aller Art

Bodenbeläge aller Art
Für fachmännische Beratung stehen wir gerne zur Verfügung

Seit 60 Jahren

Im Hauk 1 · 67593 Westhofen · Tel. (0 62 44) 53 17
malermeisterlachmann@gmx.de
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Ihr starker Partner
mit dem großen Sortiment für:
Gastronomie, Vereine, Veranstaltungen,

Großbetriebe, Kioske und Speiseeisherstellung

Unsere Öffnungszeiten:
Mo.–Fr. von 8–18 Uhr und Sa. von 8–13 Uhr
Horchheimer Straße 57 • 67547 Worms
Tel. 0 62 41/93 01-0 • E-Mail: cash_carry@t-online.de
Fleischgroßhandel
Tel. 0 62 41/93 01-20 • Fax: 0 62 41/38 41 43

3C Worms GmbH Cash & Carry-Markt

3
C

24
_2

2m

Ob Kerwe- oder Vereinsfeier –
bei uns finden Sie alles, was Sie brauchen!

Ihr Spezialist für:

Wir wünschen allen Besuchern
viel Spaß beim 74. Traubenblütenfest!
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Moderne Heiztechnik
• Wärmepumpen
• Öl-/Gas-Brennwert
• Pellets
• Solartechnik

Qualität ohne Kompromisse
An der Wittgeshohl 15
67593 Westhofen
Tel. 0 62 44 – 8 60 88 99
service@raeder-fries.de

www.raeder-fries.de

Wasser
• Bad-

modernisierung
• Komfortbäder

für Senioren

Haustechnik
• Elektrotechnik
• Wasser-

aufbereitung

Wir wünschen viel Vergnügen auf
dem Traubenblütenfest!

INGENIEURBÜRO FÜR BAUWESEN
Dipl.-Ing. (FH) Ernst J. Storzum Beratender Ingenieur BDB
von der Ingenieurkammer RLP öffentlich bestellter und vereidigter Sachverständiger für:

– Bewertung von bebauten und unbebauten Grundstücken
– Vergabe, Ausführung und Abrechnung von Bauleistungen und technisches Bauvertragrecht

PLANUNG | STATIK | GUTACHTEN
SCHIMMELGUTACHTEN | RADON-MESSUNGEN
67598 GUNDERSHEIM | BURGUNDERSTRASSE 4

TELEFON 0 62 44 - 90 50 91 | ernst.storzum@t-online.de
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• Schreinerei
• Innenausbau

• Bestattungen

• Fenster und Haustüren in Holz, Kunststoff und Alu
• Rollläden, Klappläden, Zimmertüren sowie Möbelbau

An der Weidenmühle 13 • 67598 Gundersheim • Telefon (0 62 44) 49 10
E-Mail: Ring-Gundersheim@t-online.de • www.Schreinerei-Ring.de

Sandra Kronauer
Schillerstraße 12, 67593 Westhofen

Haushaltshilfe & Mütterpflege
Tel.: (01 76) 72 25 46 33
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Beratung auch gerne bei Ihnen Zuhause!
„Die Unkenntnis der Steuergesetze befreit nicht von der

Pflicht zum Steuerzahlen. Die Kenntnis aber häufig.“
Amschel Meyer Rothschild (1743–1812), deutscher Baron und Bankier

Carlo-Mierendorff-Straße 37 · 67574 Osthofen
Telefon: (0 62 42) 50 19-0 · Fax: (0 62 42) 50 19-24

Internet: www.grote-stb.de 23
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19. – 23.6.2025
www.hv-westhofen.de

74. Traubenblütenfest
75 Jahre Heimatverein Westhofen e.V.

Im weinfrohen

Westhofen
mit der einmaligen

Kellergasse und
dem Seebach
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Liebe Freunde des Westhofener Traubenblütenfestes,
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PARKETT: Mit einer Versiegelung behält Parkett auf Dauer seine attraktive Optik

Schutzschild für schöne Böden

ROLLÄDEN: Auf zunehmende extreme Wetterereignisse kann man das Eigenheim vorbereiten

Rollläden schützen bei Hitze und Sturm

(DJD). Die Böden im Zuhause 
werden tagtäglich stark bean-
sprucht und buchstäblich mit 
Füßen getreten. Gleichwohl sol-
len sie dauerhaft ihr attraktives 
Erscheinungsbild behalten. Des-
halb scheuen manche bei der 
Wahl eines geeigneten Bodenbe-
lags vor dem Naturmaterial Holz 
zurück. Ihre Sorge: Herumto-
bende Kinder und Schuhe mit 
spitzen Absätzen könnten Spu-
ren hinterlassen, sodass der Be-
lag nach kurzer Zeit von Krat-
zern und Dellen übersät sein 
könnte. Dabei sind Parkettböden 
aus Massivholz eine nachhaltige 
Wahl für die eigenen vier Wände. 
Mit einer passenden Oberflä-
chenversiegelung gepaart mit 
der richtigen Pflege und Reini-
gung steht dem Traumboden aus 
Holz nichts im Wege. Denn es 
sind immer hochwertigere und 
widerstandsfähige Parkettversie-

gelungen verfügbar, die in Ver-
bindung mit der richtigen Reini-
gung und Pflege für viele Jahre 
die Freude am Naturboden erhal-
ten. So bietet etwa der Parketts-
pezialist Pallmann aus Würz-
burg mit der innovativen, was-
serbasierenden 1K Versiegelung 
Pall-X 96 Power eine passende 
Lösung. Das Produkt schützt 

verlässlich gegen Kratzer und 
Abrieb sowie gegen haushaltsüb-
liche Chemikalien. Durch die 
Schutzschicht ist der Fußboden 
äußerst widerstandsfähig und 
sehr einfach zu reinigen. Bei der 
Versiegelung bilden Pflegemittel 
eine Verschleißschicht. Diese so-
genannte Opferschicht ist wei-
cher als die Versiegelung selbst 
und schützt so vor Schmutzpar-
tikeln, die auf der harten Versie-
gelung wie Schleifpapier wirken. 
Außerdem füllen Pflegemittel 
die geöffneten Fugen aus und 
schützen das Holz so vor ein-
dringender Feuchtigkeit. Der 
Einsatz hochwertiger Produkte 
zahlt sich hierbei in jedem Fall 
aus. Parkettprofibetriebe aus der 
eigenen Region, die sich etwa 
unter www.parkettprofi.de finden 
lassen, beraten bei Fragen rund 
um den Boden mit ihrem Exper-
tenwissen.

(DJD). Extreme Wetterlagen 
wie Hitzewellen, Starkregen 
und Hagel werden künftig ver-
mutlich deutlich häufiger auf-
treten. Der Schutz der Immobi-
lie vor solchen Wetterphänome-
nen gewinnt daher zunehmend 
an Bedeutung, hochwertige 
Rollläden können dazu maß-
geblich beitragen:

Durch die Verschattung von 
Glas- und Fensterfronten wirken 
sie effektiv gegen unangenehme 
Hitze und Wärmestau in den 
Räumen. "Besonders automa-
tisch gesteuerte Rollläden sor-
gen für Wohlfühltemperaturen 
ohne Klimaanlage", so Holger 
Schanz vom gleichnamigen Her-
steller aus dem Schwarzwald. 

Stabile Rollladentechnik ist 
ein Bollwerk gegen Hagel und 
Winddruck. Die hochwertigen 
Rollläden aus Vollaluminium 
von Schanz hielten im Test bis 
zur Hagelwiderstandsklasse 
HW 5 den Eiskörnern stand.

Mehr Infos: 
www.schanz.de

Unsere Inserenten 
empfehlen sich

Seit über

Ulrich Schwark
Parkettlegemeister

Fußbodenfachgeschäft

50 Jahren

Gernsheimer Straße 45 · 67575 Eich
Tel. (0 62 46) 90 51 35 · Mobil (01 51) 42 55 80 06

• Abschleifen von alten
Böden und Treppen

• Verlegen von
Stab-Mosaik und
Fertigparkett
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9mNeißestraße 14
67574 Osthofen
Mobil 0171/5247759
Telefon 06242/2710
info@schreinerei-menger.de
www.schreinerei-menger.de

• Holz- / Kunststoff- / Alu-Fenster und Haustüren
• Zimmertüren • Rollläden
• Verglasungen • Plissees
• Fliegengitter und Lichtschachtabdeckungen
• Innenausbau • Möbelbau
• Überdachungen • Reparaturen
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Die geschlossene Aufsparrendäm-
mung sorgt für einen besonders wirk-
samen Wärmeschutz.

Foto: djd-k/Paul Bauder/www.michaelgallner.com

INFOABEND ZUR REGENRETENTION: Förderprogramme für Regenwasserrückhaltung und Gebäudegrün in Worms

Bis zu 3.000 Euro für grüne Dächer und mehr
Am Montag, dem 30. Juni, fin-

det um 18 Uhr in der Volkshoch-
schule (Hospiz-Gebäude, Willy-
Brandt-Ring 11) eine kostenfreie 
Informationsveranstaltung zu 
Regenwasserrückhaltung und 
Gebäudebegrünung statt.

Interessierte erhalten dabei ei-
nen Einblick in das komplexe 
Themenfeld der privaten Regen-
retention und Begrünung am Ei-
genheim. Konkret werden fünf 
effektive Maßnahmen für Be-
standsgebäude sowie Neubau-
ten vorstellt, mit denen Grund-
stücke umgestaltet werden kön-
nen, um das Regenwasser zu-

rückzuhalten. Für all diese Maß-
nahmen gibt es im Jahr 2025 in 
Worms Förderprogramme, und 
es besteht die Möglichkeit, alle 
Maßnahmen gemeinsam umzu-
setzen.

Zum einen besteht die Mög-
lichkeit, Flächen wie Höfe oder 
Vorgärten zu entsiegeln. Dafür 
sind Zuschüsse von bis zu 1.500 
Euro möglich. Außerdem kann 
die Versickerung des Nieder-
schlagswassers dadurch erreicht 
werden, dass das Dach abge-
hängt wird. Hierfür ist ein Zu-
schuss von bis zu 500 Euro mög-
lich. Drittens kann das Regen-

wasser gespeichert werden, um 
es z.B. zur Bewässerung zu ver-
wenden. Für diese Regenwasser-
nutzung sind sogar bis zu 2.000 
Euro Förderung erhältlich. Vier-
tens können Dächer zu Gründä-
chern umgestaltet werden. Für 
diesen Beitrag zur Biodiversität 
und Gebäudedämmung können 
bis zu 3.000 Euro Förderung ge-
währt werden.

Schließlich besteht auch die 
Möglichkeit, die Fassade zu be-
grünen, wofür ebenfalls bis zu 
3.000 Euro Förderung möglich 
sind. Mit all diesen Maßnahmen 
können Gebäudeeigentümerin-

nen und -eigentümer zu einer 
klimaangepassten städtischen 
Umgebung beitragen.

Bei dem Vortrag werden die 
verschiedenen Maßnahmen ein-
gehend beschrieben. Abschlie-
ßend wird beleuchtet, wie das 
lokale Förderprogramm genau 
in Worms genau aussieht. Ein 
weites Mal findet der Infoabend 
am Mittwoch, dem 27. August, 18 
Uhr, ebenfalls in der Volkshoch-
schule (Hospiz-Gebäude, Willy-
Brandt-Ring 11) statt.

Der praxisnahe Fachvortrag 
wird jeweils vom Klimaanpas-
sungsmanagement der Stadt 

Worms gemeinsam mit dem 
Entsorgungs- und Baubetrieb 
der Stadt Worms (ebwo AöR) so-
wie dem Bundesverband Gebäu-
deGrün e.V. (BuGG) durchge-
führt.

Anmeldung erbeten
Um Voranmeldung zu der 

kostenfreien Infoveranstaltung 
über die Volkshochschule wird 
gebeten. Weitere Informationen 
zu der Veranstaltung sowie dem 
Förderprogramm sind unter 
www.regenrueckhaltung.worms.de
verfügbar.



TGW: Hockeydamen bestehen gegen große Hitze und 
den KHC / Punktgleich mit Alzey auf Tabellenplatz 4

Souveräner Sieg 
zum Saisonabschluss

LAUFSPORT: TGWler in Koblenz, Eisenberg und Kaiserslautern erfolgreich

Persönliche Bestleistungen trotz Hitze
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Tom Merkelbach (2008) star-
tete in Koblenz über 1.500 Me-
ter. Der 16-Jährige erzielte mit 
neuer persönlicher Bestleistung 
von 4:24,26 Minuten die Qualifi-
kation für die Süddeutschen 
Meisterschaften. „Die Quali zu 
laufen war mein Ziel, allerdings 
glaube ich, dass noch ein paar 
Sekunden schneller drin gewe-
sen wären“, kommentierte Tom 
sein Rennen. 

Der heißeste Tag 
der Woche

Bei den Rheinland-Pfalz-
Meisterschaften der U18/Aktive 
in Eisenberg startete Paul Wei-
denauer (2008) über 400 Meter. 
Trotz der Hitze von 34 Grad lief 
er persönliche Bestleistung in 
58,90 Sekunden. Bei den Män-
nern sprintete Marcel Ruh-Clau-
sen die 100 Meter in 12,16 Se-
kunden.

Nachdem am Samstag der 
heißeste Tag der Woche war, hat-
te Jessica Keller am Sonntag den 
kühlsten Tag der Woche beim 
5-Kilometer-Citylauf in Kaisers-
lautern. 

Fünf Runden mit je einem Ki-
lometer wurden durch die In-
nenstadt gelaufen, wobei viele 
Zuschauer am Rand anfeuerten. 
Die 24-Jährige ging mit zehn 
geladenen Läuferinnen im Elite-
Lauf der Frauen an den Start. 
Die ersten drei Kilometer lief sie 
im Dreiergespann mit einer 
Karlsruherin und einer Ukraine-
rin an der Spitze des Feldes, 
musste dann am Ende leider 
etwas abreißen lassen und kam 
als Dritte aufs Podium. 

Mit Zeit und 
Platzierung zufrieden

„Ich hatte im Frühjahr mit ei-
ner langwierigen Hüftverletzung 
zu kämpfen und klar, jetzt merke 
ich die fehlenden Trainingsinten-
sitäten. Von daher bin ich mit 
meiner Zeit und dem Platz zufrie-
den“, kommentiert Jessica ihren 
Zieleinlauf in 17:19 Minuten.

Die Ausgangslage vor dem 
Spiel war klar: Der Klassener-
halt der TGW in der ersten Sai-
son nach dem Oberligaaufstieg 
war schon sicher, aber für die 
schmerzliche Hinrundennie-
derlage gegen den Kreuznacher 
HC galt es sich zu revanchieren. 

Die Gegnerinnen kamen zwar 
als Tabellenvorletzte auf die 
Jahnwiese, konnten aber an den 
letzten beiden Spieltagen gegen 
Mainz und Alzey durchaus über-
zeugen, während die TGW zwei 
unglückliche Niederlagen hin-
nehmen musste. 

Zudem spielte die große Hit-
ze dem ersatzgeschwächten 
Wormser Team nicht in die 
Karten. 

Nach sechs Minuten 
in Führung

Trotz aller Widrigkeiten über-
nahm das Heimteam sofort die 
Kontrolle über das Spiel und 
ging bereits nach sechs Minuten 
verdient in Führung. Im zwei-
ten Viertel dauerte es etwas län-
ger, bis die TGW-Damen ihr do-

minantes Spiel mit dem zweiten 
Tor krönen konnten. Die bis da-
hin chancenlosen Kreuznache-
rinnen konnten sich über den 
Pausenstand wahrlich nicht be-
schweren. 

Die zweite Hälfte verlief rela-
tiv ereignisarm. Erst in der 43. 
Minute musste die Wormser 
Torfrau erstmals einen Kreuz-
nacher Torschuss parieren. 
Dem gegenüber standen unzäh-
lige Wormser Angriffe und 
mehrere Strafecken, die aber alle 
nicht präzise genug ausgespielt 
wurden, um das gegnerische 
Tor in Gefahr zu bringen.

Hoffnung für die Zukunft
Mit dem 2:0 beendet die TGW 

die Saison mit fünf Siegen und 
fünf Niederlagen und einem 
fast ausgeglichenen Torverhält-
nis punktgleich mit Alzey auf 
dem vierten Platz. Die Integrati-
on der jungen U18-Nachwuchs-
spielerinnen kann als großer Er-
folg gewertet werden und lässt 
für die Zukunft hoffen. 

Nach der Sommerpause be-
ginnt die neue Spielzeit, in der 
durch den zu erwartenden Ab-
stieg der TG Frankenthal und 
des VfL Bad Kreuznach aus der 
Regionalliga die sportliche Her-
ausforderung für die TGW si-
cher nicht geringer werden 
wird. 

„Danke Mary und 
alles Gute“

Die Wormser Damen verab-
schieden nach dem letzten Sai-
sonspiel Maria Pedroza Chavez. 
Die Argentinierin verstärkte im 
Rahmen eines Schüleraustau-
sches die Wormser U18 und die 
Damenmannschaft. Nicht nur 
ihre Tore werden der TGW in 
Zukunft fehlen. Der Verein sagt: 
„Danke Mary und alles Gute!“

Jessica Keller war beim 5-Kilometer-
Citylauf in Kaiserslautern am Start.

Es spielten: Nikulski (Tor), Lo. Hasselmann (2), Lu. Hasselmann, N. Gassem, M. 
Dörr, Krause, Ganly, Kulzer, J. Dörr, Deichsel, Pedroza Chavez, Entrich, Keck, Behr.

Maria Pedrosa Chavez (rechts) mach-
te ihr letztes Spiel im Trikot der TG 
Worms.  Foto: Felix Diehl
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Bauernschlachtyoga 
in Pfeddersheim

Gewandet in offenen Stunden.
Donnerstag, 19. Juni 2025, 18–19.30 Uhr
Samstag, 21. Juni 2025, 9.30–11 Uhr

Kontakt: Dr. Petra Blachetta
 0 62 47 – 36 7; 0178 – 8601918
 dr.petrablachetta@rocketmail.com
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Sie möchten einen Text auf der
Paternusbotenseite

veröffentlichen?

Dann Schicken Sie diesen einfach an 
paternusbote@

nibelungen-kurier.de

Bitte beachten Sie, dass wir bemüht 
sind alle Texte zu veröffentlichen,

jedoch kein Anspruch 
auf Veröffentlichung besteht.

Archivfoto: Robert Lehr

Mittwoch, 18. Juni 2025

HEPPENHEIM AN DER WIESE: Hundefreunde laden am 
21. Juni ab 18 Uhr zum Familienfest auf Vereinsgelände ein

Johannisfeuerfest auf 
dem Hundeplatz

PFEDDERSHEIM: Weinorden lädt am 4. Juli zu Vortrag 
mit Wormser Meeresbiologen und Polareisforscher ein

Tierwanderungen
in der Arktis

Das Johannisfeuerfest der 
Hundefreunde in Worms-Hep-
penheim ist im Frühsommer-
kalender fest verankert. Wie 
immer in der Zeit der Som-
mersonnenwende laufen die 
Vorbereitungen auf Hochtou-
ren, um am Samstag, dem 21. 
Juni, ab 18 Uhr die Vereinstore 
des Hundeplatzes für alle 
Freunde und interessierte Be-
sucher der Bergwiesenstraße 
24 zu öffnen. 

Es wartet ein buntes Pro-
gramm: So werden attraktive 
Tanzauftritte für ausgelassene 
Stimmung sorgen. Außerdem 
wird eine Hüpfburg bei den 
kleinen Besuchern für Vergnü-
gen sorgen. Als Höhepunkt 
wird eine faszinierende Feuer-
show den Gästen im wahrsten 
Sinne des Wortes einheizen.

Saftige Steaks, leckere Brat-
würste und auch frisch zuberei-

tete Kartoffelpuffer werden für 
eine ausreichende Feiergrund-
lage sorgen; dazu schmeckt ein 
erfrischender Softdrink oder 
ein zischendes Bier – und die 
Cocktailbar präsentiert sich mit 
beliebten Klassikern.

Am Freitag, dem 4. Juli, fin-
det um 19 Uhr im Sängerheim, 
Berliner Straße 48, in Worms-
Pfeddersheim ein Vortrag mit 
Bildern über Tierwanderungen 
in der Arktis statt. Referent ist 
der in Pfeddersheim aufge-
wachsene Meeresbiologe und 
Polareisforscher „ICE man“ 
Prof. Dr. Rolf Gradinger. 

Dieses Jahr werden die diver-
sen Assimilationen aufgezeigt, 
mit denen sich arktische Tiere 
in ihrem Wanderverhalten an 
die gewaltigen Herausforde-
rungen des arktischen Klimas 
angepasst haben. 

Verlassen wirklich die meis-
ten Tiere im Winter die Polar-
nacht und ziehen nach Süden, 
oder gibt es welche, die gerade 
im Winter in den Norden zie-
hen? Verbringen wirklich alle 
Bären den Winter im Winter-
schlaf? Wie weit wandern die 
meeresbewohnenden Tiere 
eigentlich? Und was ist die 
größte Tierwanderung auf der 
Erde, von der die meisten Men-

schen noch nie etwas gehört 
haben?

Anmeldung:
Die verbindliche Anmel-

dung erfolgt an den Vorsitzen-
den Werner Gradinger per E-
Mail an w-gradinger@web.de
oder unter Telefon 06247/1337. 
Der Eintritt ist frei, um Spen-
den zur Finanzierung der Ver-
anstaltung wird gebeten.

Ev. Kirche Pfeddersheim
So., 22. Juni, 10 Uhr: Ökum. 
Gottesdienst auf dem Festplatz 
in der Allee zum Jubiläum 500 
Jahre Bauernschlacht mit 
Pfrin. Almut Kunzmann und 
Diakon Michael Korsmeier. 
So., 29. Juni, 10 Uhr: Gottes-
dienst in der Kirche (Prädikan-
tin Daniela Bleise)

Ev. Kirche Heppenheim-
Offstein
Mi., 18. Juni, 13.30 Uhr:
Frauenhilfe in Heppenheim,
14.30 Uhr in Offstein.  
Sa., 21. Juni, 18 Uhr:
Sommerkirche mit Pfarrerin 
Endres in Horchheim 

Ev. Kirche Leiselheim und 
Pfiffligheim 
So., 22. Juni, 10 Uhr: Gottes-
dienst in Pfiffligheim; 10 Uhr:
Kindergottesdienst in den 
Räumen des Katharina-von-Bo-
ra-Kindergartens Pfiffligheim 

Ev. Kirchengemeinde 
Horchheim mit Weinsheim 
und Wiesoppenheim
Sa. 21. Juni, 18 Uhr: Picknick-
gottesdienst mit dem „deretwa-
sandereCHOR“ Außengelände 
der Gustav-Adolf-Kirche. 
Sa., 28. Juni, 11 Uhr: Taufgottes-
dienst in Heppenheim. 
So., 29. Juni, 11 Uhr: Konfi-Ju-
gendgottesdienst in Horchheim

Kath. Kirche im Eisbachtal
Do., 19. Juni, 10 Uhr: Hochamt 
zu Fronleichnam im Martins-
saal, Wiesoppenheim; 10 Uhr:
Prozession und anschließend 
Pfarrfest im Martinssaal und 
Martinsgarten. Sa., 21. Juni, 
13 Uhr: Trauung in St. Bonifa-
tius, Weinsheim; 17 Uhr: FREI
(e)Zeit in St. Martinus, Wie-
soppenheim. So., 22. Juni, 
9 Uhr: Eucharistiefeier in 
Heilig Kreuz, Horchheim; 
11 Uhr: Eucharistiefeier in 
St. Martinus, Wiesoppenheim; 
11 Uhr: Wort-Gottes-Feier in 
St. Bonifatius, Weinsheim
Sa., 28. Juni, 13 Uhr: Trauung 
in Heilig Kreuz, Horchheim;
13 Uhr: Sommerfest in der 
Kita St. Raphael, Horchheim
So., 29. Juni, 11 Uhr: Wort-
Gottes-Feier in St. Laurentius, 
Heppenheim; 11 Uhr: Hochamt 
in St. Bonifatius, Weinsheim

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Als Höhepunkt des Festes dient eine 
Feuershow, die den Gästen im wahrs-
ten Sinne des Wortes einheizt. 

Der Meeresbiologe und Polareisfor-
scher Prof. Dr. Rolf Gradinger berich-
tet aus erster Hand von Forschungs-
ergebnissen aus der Arktis. 

Foto: Werner Gradinger
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20. bis 22.Juni

5. WORMSER FLOSSHAFENFEST: Rheinspring- und Blobbing-WM sorgt für originelle und abwechlsungsreiche Unterhaltung vom 20. bis 22. Juni

Drei Tage Party mit rasantem, spaßigen Sport 
Rasanter, spaßiger Sport und 

Party drei Tage lang im bunten 
Wechsel. Event auf Event, 
Sprung um Sprung, Schlag auf 
Schlag, Beat über Beat, Wurf 
auf Wurf. 

Das erwartet die Besucher 
des 5. Wormser Floßhafenfes-
tes nach Fronleichnam vom 20. 
Juni bis 22. Juni auf der Land-
zunge im Wormser Floßhafen. 
Absolut keine Sekunde Zeit für 
Müßiggang. Party und sportlich 
ausgelassene Stimmung ist an-
gesagt. 

Dafür sorgen die Live-Bands 
„Peifedeggel“, „Dry-Light“, 
„Break Even Point“ und der be-
kannte Wormser DJ Benni Mül-
ler. 

Für das leibliche Wohl wird 
beim Floßhafenfest bestens ge-
sorgt sein. An Badesachen 
muss allerdings ein jeder selbst 
denken. Der Eintritt auf das ge-
samte Veranstaltungsgelände 
ist frei.

Freitag, 20. Juni 2025
13 Uhr Erstes freies Training

Rheinspringen & Blob-
bing

18 Uhr WeinLounge beim Ge-
lände des Faltbootclubs; 
CocktailBar, Spanferkel
und Hüpfburg bei Wi-
king Worms

19 Uhr Mannschaftsvorstellung 
Rheinspringen & Blob-
bing

20 Uhr VorSprungParty powered 
by MAST Reifen- & Auto-
service auf der LOTTO 
Rheinland-Pfalz-Bühne 

beim WSV; anschließend 
After Show Party mit DJ 
Benni Müller

Samstag, 21. Juni 2025
10 Uhr Blobbing für Alle – 

Anmeldung vor Ort
11 Uhr Zweites freies Training

Rheinspringen & Blob-
bing; Fotoshooting mit 
Turnstar und Schirm-
herrin Elisabeth Seitz 
beim Faltbootclub 
Worms

14 Uhr Ehrengast-Empfang mit 
Turnstar und Schirmher-
rin Elisabeth Seitz im 
Faltbootclub Worms

15 Uhr Blobbing-WM 2025:  
Gruppenphase

17 Uhr EWR „Blitzschnell-Chal-
lenge“, Trappenberg-
Schanze

18 Uhr Party mit der Band „Dry-
Light“ bei Poseidon 
Worms, Kinderkarussell 
und Hüpfburg bei Posei-
don Worms; WeinLoun-
ge beim Gelände des  

Faltbootclubs; Cocktail-
Bar, Spanferkel und 
Hüpfburg bei Wiking 
Worms

18.³⁰ Uhr Blobbing-WM 2025: 
Halbfinale

19.³⁰ Uhr Blobbing-WM 2025: 
Finale

20 Uhr Livekonzert mit „Peife-
deggel“ – das Acoustic-
Duo aus der Westpfalz 
auf der LOTTO-Bühne 
beim WSV powered by 
MAST Reifen- & Autoser-
vice

20.³⁰ Uhr Blobbing-WM 2025: Sie-
gerehrung beim WSV

Sonntag, 22. Juni 2025
10 Uhr Springerinnen- und 

Springer-Frühstück und 
Frühschoppen mit der 
bekannten Wormser 
Jazz-Funk Band „Break 
Even Point“ powered by 
MAST Reifen- & Auto-
service

11 Uhr R h e i n s p r i n g e n - W M 
2025, erster Durchgang

13 Uhr Blobbing, Best-Of-WM
14.³⁰ Uhr Rheinspr ingen-WM 

2025, zweiter Durch-
gang

15.³⁰ Uhr R h e i n s p r i n g e n - W M 
2025, Siegerehrung auf 
der LOTTO Rheinland-
Pfalz Bühne beim WSV

Täglich:  NISSAN Fahrzeug-
ausstellung AUTOHAUS 
HEYDASCH & ALLEGRO 
BOOTE Bootsausstellung & 
Infostand der AOK

Die Trappenberg-Schanze und der Trappenberg-BLOB stehen im sportlichen Mittelpunkt beim 5. Wormser Floßhafenfest. 
Drumherum ist auf der Floßhafenzunge drei Tage lang Party bei musikalischen und kulinarischen Highlights angesagt. 

Archivfoto: Marcus Diehl



Die schnellsten auf der Trappenberg-Schanze 2024: Marcel El Ghazal (28,31 
km/h), für Tobias Grüll (28,98 km/h) und „Fischerstecher“ Markus Berkes 
(von links) sichern sich die attraktiven Preise der „Blitzschnell-Challenge“ 
des Sponsors EWR AG.  Archivfoto: Manuel Sablowski

Vom 20. Juni bis 22. Juni 2025 
findet bereits zum fünften Mal 
das Rheinspringen in Worms 
auf der Landzunge Floßhafen-
straße heuer unter der Schirm-
herrschaft der deutschen Turn-
Ikone Elisabeth „Eli“ Seitz statt.

Mit FIS-Zertifizierung!
Dabei wartet nicht nur auf 

Besucherinnen und Besucher 
jede Menge Spannung und 
Spaß, sondern auf alle Teilneh-
menden eine modern konzipier-
te Schanze, die ob Spezialkunst-
stoff und Clubtrack-Anlaufspur 
mit FIS-Zertifizierung hohe 
Geschwindigkeiten und große 
Flugweiten garantiert. 

Das schafft ideale Vorausset-
zungen für die „Blitzschnell-
Challenge“ des Sponsors EWR 
AG. Die Trappenberg-Sprung-

schanze ist mit einer elektroni-
schen Geschwindigkeitsmes-
sung ausgestattet und alle Ge-
schwindigkeiten werden ge-
messen. Je höher der Speed in 
der Anfahrt, desto mehr Ener-
gie ist im Sprung.

Die Springerin oder der 
Springer mit der schnellsten 
Geschwindigkeit gewinnt die 
Challenge, sofern der Sprung 
sauber im Wasser beendet 
wird.

Anmeldung vor Ort
Die EWR Blitzschnell-Chal-

lenge findet statt im Floßhafen 
Worms auf dem WSV-Gelände 
am Samstag, dem 21. Juni, um 
17 Uhr. Eine Anmeldung findet 
statt vor Ort am Infopoint Trap-
penberg. Das Startgeld beträgt 
5 Euro.

Zwei Sprünge. Maximale Ge-
schwindigkeit. Maximale Span-
nung. Wer beim Absprung die 
höchste Anfahrtsgeschwindig-
keit erreicht, hat die Nase vorn. 
Direkt an der Rampe wird dein 
Speed elektronisch gemessen – 
Adrenalin pur. Wer beim Rhein-
springen 2025 schnell ist wie der 
Blitz, wird mit großartigen Prei-
sen von EWR belohnt.

Die Preise für die Top 3:
1. Platz: Balkonkraftwerk 
(powered by EWR)
2- Platz: Zwei Tickets für die 
Nibelungen-Festspiele 2025
3. Platz: Zwei Tickets für 
„Jazz & Joy 2025“
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20.06.–22.06.

5. WORMSER FLOSSHAFENFEST: Die große Gewinnspiel-Aktion von EWR zur Rheinspring WM „Worms Masters“ 2025 am 21. Juni um 17 Uhr

Die EWR „Blitzschnell-Challenge“






